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1. Kreisklasse Herren Gruppe 11

TSV Luthe II : TSV Poggenhagen II 
Dienstag, 10.10.2023, 20:00 Uhr

TSV Luthe II siegt gegen TSV Poggenhagen II

Mit 9:5 setzte sich die Heimmannschaft des TSV Luthe II in der 1. Kreisklasse Herren Gruppe 11
gegen den TSV Poggenhagen II durch. Das Spiel am Dienstagabend dauerte insgesamt 3 Stunden .
In diesem Saisonspiel mussten sowohl die Gastgeber, wie auch die Gäste, auf Ersatzspieler
zurückgreifen.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Bis in den letzten Durchgang ging das Doppel zwischen Jung / Meilicke und Gaus /
Nitschke, das Jung / Meilicke letztendlich für sich auf der Habenseite entscheiden konnten. Nicht
einen Satzgewinn überließen Bockstette / Grunwald ihren Gegnern Hein / Jaeschke beim in Sätzen
deutlichen 3:0-Sieg und steuerten damit einen Zähler für die Heimmannschaft bei. Das war ein
souveräner Sieg. Nach anfänglichen Problemen im ersten Satz drehten derweil Naumann / Mundt
das Match gegen Kubelt / Püschel und gewannen in vier Sätzen. Das Zwischenergebnis zeigte nun
ein 3:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Eher wenig Gegenwehr bekam Thomas Jung
beim 3:0 von Michael Gaus. Ernüchtert über seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Wilfried Hein war
anschließend indessen Wolf Bockstette, obwohl er alles gegeben hatte. Somit gelang es ihm nicht,
die im Vorfeld als in etwa 50:50-Begegnung eingeschätzte Partie zu seinen Gunsten zu entscheiden.
Das war nichts für schwache Nerven. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte
Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz endete. Beim Spielstand von 4:1 ging es nun
weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Kurz strauchelte er, aber letztlich war Michael
Grunwald beim 11:8, 6:11, 11:7, 11:5 gegen Tom Nitschke doch überlegen. Zwei Sätze lang fand
Robert Naumann gegen Jens Kubelt das richtige Mittel, bevor sein Kontrahent sich umstellte und
das auf Basis der TTR-Werte auch als ausgeglichen erwartete Spiel doch noch mit 6:11, 1:11, 11:7,
11:6, 11:5 gewann. Was war das für eine Aufholjagd! Im Anschluss ging das untere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 5:2 an die Tische. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen
Thomas Meilicke und Karl-Heinz Püschel, das Thomas Meilicke letztendlich für sich auf der
Habenseite verbuchen konnte. Nicht ganz mithalten konnte Marco Mundt, beim 8:11, 13:11, 9:11, 3:
11 gegen Michael Jaeschke, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Trotz des Satzverlustes
wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Vor dem Spitzeneinzel stand
der Mannschaftskampf dementsprechend 6:3. Nur einen Satzerfolg verbuchte danach Thomas Jung
bei seiner Niederlage gegen Wilfried Hein. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also
doch noch ein eher sicherer Sieg. Ohne große Aussicht auf einen Sieg war Wolf Bockstette im Spiel
gegen Michael Gaus bei einem 2:0-Satzrückstand zunächst unterwegs, bevor er das Spiel besser in
den Griff bekam und die Partie mit einem Erfolg im Entscheidungssatz noch für sich entscheiden
konnte. Einen Erfolg verpasste Michael Grunwald indessen beim 1:3 gegen Jens Kubelt. Schaut
man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Mittlerweile stand es
damit 7:5. Robert Naumann gelang es, Tom Nitschke im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz
zu halten – das Duell endete trotz einer im Vorfeld auf Augenhöhe erwarteten Partie schließlich mit
einem 3:0-Sieg. Thomas Meilicke gelang es, Michael Jaeschke im Einzel insgesamt recht deutlich
auf Distanz zu halten – die Partie endete schließlich mit einem gemäß der TTR-Werte zu
erwartenden 3:0-Erfolg. Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der
Heimmannschaft damit final eingetütet.
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Nach diesem Sieg geht der TSV Luthe II am 02.11.2023 mit Rückenwind ins nächste Spiel gegen
den TV Mandelsloh/SV Germania Helstorf (SG) III, während der TSV Poggenhagen II am
24.10.2023 gegen den TSV Bordenau II versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TSV Luthe II

Doppel: Jung / Meilicke 1:0, Bockstette / Grunwald 1:0, Naumann / Mundt 1:0 
Einzel: T. Jung 1:1, W. Bockstette 1:1, M. Grunwald 1:1, R. Naumann 1:1, T. Meilicke 2:0, M. Mundt
0:1 

 TSV Poggenhagen II
Doppel: Hein / Jaeschke 0:1, Gaus / Nitschke 0:1, Kubelt / Püschel 0:1 
Einzel: W. Hein 2:0, M. Gaus 0:2, J. Kubelt 2:0, T. Nitschke 0:2, M. Jaeschke 1:1, K. Püschel 0:1


